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Zi Freitag den 17 September 1875

Ueber den Stapellauf der Korvette Leipzig
welcher am 14 d Ml stattgefunden hat berichtet die
Ostseezeitung

Zum Stapellauf der gedeckten Dampskorvette Leipzig
war der Unterhof de Vulkan mit Flaggen und Guir
landen festlich geschmückt für die eingeladenen Gäste war
eine Tribüne mit Sitzen feitlängS der Korvette vor der
selben am Bug eine Rednertribüne errichtet In Beglei
tung deS Chef der Admiralität Generals der Infanterie
StaatSministerS v Stofch welcher den Taufakt vollzog be
fanden sich der Kontreadmiral Batsch Wirklicher Admirali
tät rath Koch Admiralitätsrath Brix aus Danzig war an
wesend der Marine Baudirektor Hildedrandt Korvettekkapi
tain Hollmann uvd andere Seeoffiziere und Ingenieure der
kaiserlichen Marine Stettin war durch die Spitzen der
Civil und Militärbehörden vertreten Kurz vor 12 Uhr
lüfteten taufende von gleichmäßigen Hammerschlägen den kol

lossalen Schiffskörper mit semem Schlitten durch eingetrie
bene Keile von seiner Stellage General v Slosch be
stieg hierauf die Tribüne um den Taufakt mit folgender
Rede zu vollziehen

Die größte Korvette der deutschen Marine welche
wir vor uns sehen und die nunmehr ihren Lauf beginnen
soll um in fernen Meeren als ein Zeichen der Kraft des
Reiche die deutschen Interessen zu beschütz n soll auf
Befehl de Kaisers zur Erinnerung den Namen der gro
ßen Schlacht tragen in welcher ein übermüthiger Feind
besiegt und der Anfang zu der nunmehr vollendeten
Einigkeit unseres deutschen Vaterlandes gemacht worden
Ich taufe daher auf Befehl deS Kaisers das Schiff mit
dem Namen Leipzig

Ja dem Augenblicke schleuderte die Hand des Redners
eine am seidenen Bande befestigte Flasche Champagner ge
gen den Bug des Schiffes so da dieselbe z rschellle Ein
Hoch der Menge begl itete den damit vollendeten Taufakt
Bald darauf durchschlug die Hand des Ministers mit Ham
mer unv Stemmeisen die an der Rednertribüne befestigte
Schnur welche mit zwei Fallbeilen in Verbindung stand
sofort fielen sie und kappten die starken Verbindungstaue
worauf unm ttelbar der Schiffskörper rückte und sich all
mählich in Bewegung setzte rascher und immer rascher auf
der abschüssigen Bahn sicher hinabglitt und endlich seiner
ganzen Länge nach ins Wasser tauchte von dem tausend
stimmigen Hurrah der Menge begleitet

Der Marineminister und seine Begleitung besichtigten
sodann die beid n noch auf Stapel stehenden Dampfkorvetten
und verweilten längere Zeit am Bord der Fregatte Preu
ßen welche in der Panzerung und inneren Ausrüstung
begriffen an der Werft vor Anker liegt Dann nahmen
die Herren ein Frühstück aus dem festlich dekoririen Schnür
boden Zeichnensaal ein Am Schlüsse der Tafel brachte
General v Stosch ein Hoch auf Se Majestät den Kaiser
mit folgenden einleitenden Worten au

Unser Kaiser der Mehrer deS Reiches hat es ver
standen die Wehrkraft unseres Vaterlandes und seine
Heere zu einigen und dadurch dem neuen Reich eine
gebietende Stellung gesichert Gleicherweise hat er seine
Aufmerksamkeit auch der deutschen Marine gewidmet
die erst in der Entwickelung begriffen noch einiger Jahre
bedarf um das ihr vorgest ckie Ziel zu erreichen Wün
schen und hoffen wir daß eS unserm greisen Kaiser noch
bischieden sein möge diesen Zeilpunkt zu erleben Unser
Kaiser er lebe hoch hoch hoch

Die Tischgenossen stimmten begeistert ein Der Vor
sitzende deS VerwaltungSrathes de Vulkan Herr Ge
helmroth Brumm erwiderte mit einem Hoch auf General
v Stosch und Marine indem er namentlich die Berücksich
tigung der vaterländischen Industrie durch letztere hervorhob
Auch diese Hoch fand lebhaften Wiederhall Gegen
Z Uhr wurde die Tafel aukgehoben General v Stosch
verabschiedete sich von der Tischgesellschaft und begab sich
mit dem Kovrierzuge nach Berlin zurück

Die gedeckte Korvettte Leipzig ist nach der N
Allg Z da erste Schiff einer ganz neuen Klasse in un
serer Marine Entsprechend den immer gesteigerten Ge
schwindigkeiten der ungepanzerten Kreuzerschiffe fremder Na
tionen und der großen transatlantischen Handelsdampfer
trat auch a die deutsche Marine die Nothwendigkeit heran
den nach dem Flottengründungsplane zu erbauenden gedeck
ten Korvetten eine weit größere Geschwindigkeit als bisher
zu geben Hiernach wurde für die Leipzig und ihr bis
jetzt mit bezeichnetes Schwesterschiff eine Geschwindigkeit
unter Volldampf von 15 Knoten bei der Konstruktion zu
Grunde gelegt Bei dieser großen Geschwindigkeit bot die
in dem bisherigen Bausystem übliche Ausführung deS
Schiffskörpers von Holz nicht mehr genügenre Festigkeit
uvd mußte auf eine andere Konstruktion Bedacht genommen
werden Da aber außerdem die möglichste Reinheit des
Boden gesichert bleiben mußte wenn diese Geschwindigkeit
auch für ein lange Indienststellung erhalten werden sollte
und nur ein Kupferbeschlag deS Bodens diesen Bedingungen
entspricht so wurde der Schiffskörper behufs Erzielung ge
nügender Festigkeit zwar ganz aus Eisen hergestellt aber
der Anbringung des anderseits nothwendigen Kupserbeschla
ge wegen um der galvanischen Aktion entgegenzuwirken
mit einer doppelten Lage von Holz bekleidet Auf diese

Holzbekleidung konnte erst der Kupferbeschlag gelegt werden
Ja Folge der großen Maschinenkruft und des großen Koh
lenvorralheS mußten auch die Haupldimensionen des iSchis
ses den verlangten großen Geschwindigkeiten gemäß bedeu
tende werden Die Länge des Schiffes beträgt 86 Meter
die Breite 14 der größte Tiefgang 6,6 Meter und das
Deplacement beinahe 4666 Tonnen Die Maschine soll bis
zu 4 6l Pferdekräften reichen

Das Kaliber der Geschütze ist bedeutend schwerer als
das der bisher auf den gedeckten Korvetten angebrachten
die Armirung besteht aus 10 der neu konstruirten 17 Cm
Geschützen im Bug und Heck welche letztere auf dem Ooer
deck stcyevd vermöge der eingezogenen Formen des Schiffs
vorder und HmtertheilS direkt voraus oder rückwärts zu
feuern vermögen Durch die beiden vordersten und hinter
sten Geschüge im Batteriedeck kann das direkte Bug und
Heckfeuer verstärkt werden Diese Geschütze stehen indeß
nicht permanent in den Bug oder Heckpforten werden
vielmehr im Bedarfsfalle von ihren gewöhnlichen Breitseit
pforten nach dem Bug oder Heck gebracht Um dem
Schiffe die Fähigkeit zu verleihen ohne Benutzung der
Dampfkraft nur unter Segel kreuzen und längere Reisen
zurückiegen zu können hat dasselbe eine große Vollschiffs
takelage Die Untermasten sind aus Eisen hergestellt der
Bugspriet zum Einlaufen eingerichtet Um die volle Segel
fuhiung zu gestalten und um die Ausnutzung der Segel
krast zu erhöhen ist der Schornstein zum Niederlassen und
die Schraube zweiflügliger Propeller zum Lich en einge
richtet Die Besatzung des Schiffes wird etwa 456 Mann
betragen es wird Proviant auf drei Monat und Wasser
auf vier Wochen das jedoch durch den an Bord befindlichen
Destlllir Apparat immer ergänzt werden kann mit sich
führen Die Pläne und Bauspezifikationen der Leipzig
und des SchwesteischiffeS sind in der Admiralität ent
worfen der Bau wurde nach dem Stapellauf der Panzer
sregalte Preußen der Maschinenbau Aktiengesellschaft Vul
kan zu Bredow bei Stettin im December 1873 übertragen
4 ie Taketage Armirung und Ausrüstung so wie die Kupfe
ruog des Bodens erhallen beide Schiffe an der kaiserlichen
Werft zu Kiel Die Leipzig muß kontraktlich zum Juni
nächsten JahreS zur Uebersührung on Stettin nach K el
bereit sein

Provinz
Se Majestät der König haben den kommissarischen

Beigeordneten Schaumburg zu Neustadt Magdeburg in
Folge der von eer Stadtverordneten Versammlung getroffenen
Wahl als besoldeten Beigeordneten zweiten Bürger
meister der Stadt Neustadt Magdeburg für die gesetz
liche Amtsdauer von 12 Jahren bestätigt

Merseburg Dem Vernehmen ach hat die von
den Frauen veranstaltete Sammlung freiwilliger Beiträge
zu einem Geschenk sür die Kirche St Muximi ein so er
freuliches ReMat gehabt daß bis dato ca 74V Mark ein
gegangen sind Fernere Beiträge sollen noch bis Schluß
dieses MonatS angenommen und dann die L ste geschlossen

weiden
Weißenfels 12 Sept Am Sonnabend früh ge

gen 6 Uhr verunglückte in der Hohle hinter Langendorf
der Knecht des Fuhrwerksbesitzers Starke hier Namens
Prinzler welcher sich in der Schoßkelle deS mit Torf bela
deneu Wagens gesetzt und vermuthlich eingeschlafen ist Er
erwachte wahrscheinlich erst als der Wag n auf dem etwas
abschüssigen Wege schon stark ins Rollen gerathen war und
von den Pferden nicht genug angehalten werden konnte bei
dem Versuche vom Sitz auS das Schleifzeug anzudrehen
ist er herabgestürzt und der schwerbeladene Wagen über ihn
hinweggegangen so daß der Unglücktiche welcher in den
fünfziger Jahren steht auf der Stelle todt liegen blieb

Sangerhausen 16 Sept Heute Abend stürzte
ein Seiltänzer von der Deike schen Akrobaten Gesellschaft
welche hier seit einigen Tagen unter ganz ungeheuerm Zu
lauf Vorstellungen giebt vom Thurmseile und erlitt dabei
schwere Verletzungen Derselbe hatte das Seil schon ein
mal überschritten am entgegengesetzten Ende welches am
Giebel des Schützenhauses befestigt war fehlte in Folge
eines Versehens das Brelt welches ihm zum Sitze diene
sollte Ehe noch dasselbe gebracht wurde verließ ihn die
Kraft und die Balance uno so endete diese letzte Uebung
der Vorstellung mit dem erwähnten Unfälle

Vermischtes
Berlin Daß die harte Strafe welche über die

Messerhelden verhängt wird mitunler doch abschreckend
wirkt beweist folgender Fall Bor einigen Tagen entstand
zwischen drei Arbeitern auf einem Bauplatz heftiger Streit
der ln eine Prügelei ausartete Zwei schlugen auf einen
mit Fäuste los und dieser blieb nichts schuldig Plötzlich
zog der eine der beiden Erstere ein Messer und wollte
dem Gegner damit einen Stich in den Kopf versetzen Der
Andere sein eigener Partner aber fiel ihm in den Arm
mit den Worten Bist Du denn verrückt Das kann
Dir fünf Jahre kosten So wurde durch Besonnenheit
vielleicht ein schweres Unglück verhütet und die Parteien
feierten hinterher in einem Lokal die Versöhnung

Gelegentlich der Verlobung der Tochter des Für
sten BiSmarck erzählt man eine hübsche Anekdote Als

sich der ke anntlich nicht mehr in der ersten Jngendblüthe
stehende Staatsminister Delbmck mit der jugendlichen Frei
frau von Pommer Esche verlobte sagte Bismarck zu seiner
Tochter Nun aber Marie nimm Du Dich vor Camp
hausen in Acht Herr Camphausen ist bekanntlich ruch
um viele Jahre älter als Delbrück

Dr Henry Lanze der Vorstand der Plankammer
dis berliner statistischen Bureaus ist für seine Leistungen
auf dem Gebiete der Erdkunde speziell mit Rücksicht auf
den auch von uns besprochenen und seiner Trefflichkeit
wegen warm empfohlenen Volksschulatlas durch ein se r
huldvolles kaiserliches Kabinelschreiben begleitet von des
Kaisers photographischem Bildniß mit dessen eigenhändiger
Unterschrift ausgezeichnet worden

Moers 14 September Wilhelm Greef der durch
seine trefflichen Arbeiten auf dem Gebiete des deutschen
Volksgesanges so hochverdiente in den weitesten Kreisen
bekannte Komponist ist hier am 12 d M an den Folgen
eines Schlaganfalls versto ben Dmch seine Männer
lieder wurde bekanntlich die Wacht am Rhein zuerst
verbreitet

Köln 15 September Gest rn Abend hat man mit
der Kaiserglocke einen neu u Lauteversuch angestellt Der
selbe hatte z var einen günstigeren Erfolg als die vorher
gegangenen Proben allein das Anschlagen des Klöppels
erfolgte noch nicht in gleichmäßigen Intervallen so daß
auch diesmal von einem regelrechten Läuten noch nicht die
Rede sein konnte Es ist hohe Zeit daß die Versuche zu
einem günstigen Ergebnisse süh tn denn die majestätische
Glocke läuft schon Gefahr dem öffentlichen Spotte zu
verfallen

München 13 September Die heute hier eröffnete
dritte Jahresversammlung des deutschen Vereins süc öffent
liche Gesundheitspflege wurde voa dem hiesigen Oberbürger
meister vr Erhard eröffnet uvd hat sich unter dem Vor
sitze deS Geh Med Ralh vr Günther aus Dresden kon
stituirt Der erste Gegenstand der Tagesordnung betras die
Anforderungen der Gesundhei spflege an die Kost in Wai
senhäusern Kasernen Gefangenen Alteroersorgungsanstal
ten und Volksküchen und gelangte die vom Referenten Pro

fessor vr Voit München empfohlene Resolution durch
welche die ständige Deputation beauftragt wird die genaue
Untersuchung der in den betreffenden Anstalten verabreichten
Speisen nach der von ihm vorgelegten Methode durch zu
verlässige und sachverständige Männer und Vorlegung des
gewonnenen Materials an den Kongreß zu veranlassen ein
stimmig zur Annahme Der nächste Berathungsgegenstand
bezüglich der obligatorischen Fleischschau wurde durch die
Annahme nachstehender vom Referenten vr msä Hausner
Barmen vorgeschlagenen Thesen erledigt 1 Die allge
meine Einführung einer obligatorischen Fleischbeschau ist ein
dringendes Bedürfniß 2 De Beschau besteht in einer
Untersuchung aller zum menschlichen Genusse bestimmter
Thiere vor und nach dem Schlachten durch einen Thierarzt
oder in Ermangelung eines solchen durch einen gut unter
richteten Fleischbeschauer 3 Der Zveck der Beschru ist
gesundheitsschädliches und ekelhaftes Fleisch vom Konsums

fern zu halten 4 Ja Städten ist eine wirksame Durch
führung der Beschau nur in gemeinschastl chen Schlacht
häusern möglich 5 Die Beschau des Schlachtfleisches
allein ohne vorgängige Untersuchung der lebenden Thiere
bietet keine Sicherheit für dessen Unschädlichkeit 6 Die
Errichtung von Viehmärkten und Fl ischmärkten kann in
Städten die Fleischkontrole wesentlich unterstützen voraus
gesetzt daß dieselben unter Kontrole sachverständiger Thier

ärzte stehen
Am Donnerstag den 2 September verunglückte

der N Zürch Ztg zufolge am obern Grindelwaldglet
scher Mr William Brunker aus England der sich ohne
Führer an eine Stelle die wegen herabfallender Eisschollen
gefährlich ist wagte und von einer solchen derart getroffen
wurde daß er in der Nacht darauf verschied

Die venezolanische Regierung giebt sich wie der
Köln Ztg aus Marseille mitgetheilt wird noch immer

alle erdenkliche Mühe Auswanderer über den Ozean zu
locken Dem Korrespondenten ist kürzlich ein Zirkular des
venezolanischen Kensuls in Marseille zu Gesichr gekommen
in welchem die Verhältnisse in Ven zuela in den glänzend
sten Farben für Auswanderer geschildert werden Das
Klima z B wird als ein höchst gesundes bezeichnet wäh
rend es doch bekannt ist daß das venezolanische Klima auf
Europäer fa i eine so verheerende Wirkung ausübt wie das
berüchtigte Klima des benachbarten Cayenne Das ganze
Schreiben ist in einem geradezu marktschreierischen Style
gehalten So wird behauptet es seien in Caracas und in
den Ausschiffungshäfen ganze Häuserviertel Seitens der Re
gierung angekauft und für die Aufnahme der Auswanderer
eingerichtet worden Alles was nur irgendwo in der
Welt gebaut weroe könne mit Erfolg auch in Venezuela
gebaut werden Außerdem könnten aber daselbst noch viele
andere Produktionszweige mit Erfolg betrieben werden
Durch Erwähnung von unermeßlichen Gold Silber Ku
pfer Eisen Kobalt Steinkohlen und Petroleumlager
wird den armen Auswanderern der Mund förmlich wässe
rig gemacht Achtzig Francs monatlich außer Wohnung
und Nahrung werden ihnen bei freier Wahl des Aufent
halts als geringster Satz des Erwerbes verheißen welcher



aber leicht auf 156 Francs monatlich gebracht werden
könne Endlich werden noch jeder Familie 8 Hektaren Lan
des in unmittelbarer Nähe der Hauptstadt und inmitten
zahlreicher Dörfer versprochen Leider lehrt die Erfahrung
daß es hin und wieder doch Leute giebt die sich durch der
artig Vorspiegelungen bethören lassen

Dies ist im vorliegenden Falle um so mehr zu be
fürchten als die Angaben jenes Zirkulars aus amtlicher
Quelle stammen und vielleicht aus diesem Grunde ihnen
eine größere Glaubwürdigkeit beigemesssn werden könnte als
sie verdienen Es ist daher eine patriotische Pflicht der
deutschen Presse die Behörden und Alle die e angeht auf
diese falschen Vorspiegelungen aufmerksam zu machen mit
welchen die venezolanischen AuSwanderungsagenten auch
deutsche Arbeiter anzulocken versuchen Möchte es gelingen
recht viele durch rechtzeitige Belehrung und Warnung vor
Enttäuschung und Elend zu bewahren

Ein gefährlicher Ritter Herr v d Sch
hat ein neues Mittel erfunden in den Dunkelstunden Be
kanntschaft mit Damen zu machen Sein Bedienter in
Bürgeikleidern verfolgt allein gehende Damen und wird so
zudringlich daß die Geängsteten sich nach Hülfe umsehen
oder auch wohl darnach rufen Jetzt tritt Herr v d Sch
schnell heran nimmt den Burschen beim Kragen und wirft
ihn zur Seite Der raisonnirt nun und droht er werde
doch sein Ziel erreichen dabei erhält er noch einige Jagd
hiebe mit dem Spazierstöckchen und verschwindet Natürlich
bietet der Herr nun seine Begleitung zum Schutz der Dame
an und sein chevalereskes Anerbieten wird in den seltensten
Fällen zurückgewiesen Auf diese Weise ist die Bekannt
schaft eingeleitet durch Gespräche unterwegs erfährt er was
er wissen will und beim Hause der Beschützten angekommen
bittet er höflichst um die Erlaubniß sich morgen nach dem
Befinden der Dame erkundigen zu dürfen Das ist dann
entweder der Schluß oder Fortsetzung folgt

In Nordam rika geschieht immer wieder Etwas
was Einen recht mittelalterig und moderig anbaucht Im

Mk
Kreis Williamson setzen zwei feindliche Familen amerika
nische Montecchis und Capulettis seit zwei Jahren durch
Blutrache den ganzen Staat Illinois in Schrecken Sie
heißen Ruffel und Bulliner und ihre Mitglieder erschießen
einander auf der Straße im Felde vor den Kirchen im
Fenster und wo sie einander treffen und Habens schon zu
29 Mordthaten gebracht Auch kein Bürger der über die
Sache redet ist seines Lebens sicher und Polizei und Ge
richt ist vollständig lahm gelegt es ist eine wahre Schrek
kenSherrschast

Litterarisches
Die vermuthlich letzten Schristzüge des am 4 August

d IS verstorbenen Dichters H C Andersen befinden
sich auf seinem Portrait welches er gerade eine Woche vor
seinem plötzlichen Tode an den bekannten Dichter Baron
Gottfried von Leinburg den preisgekrönten Uebersetzer der
Frithjoffage sandte unv welches gegenwärtig im Besitz des
VerlagsbuchhändlerS Eduard Loll in Elberfeld ist Da
aus dem laufenden Jahre stammende Photogramm enthält
auf der Rückseite in festen Zügen die Inschrift

sslv i rövslssr 0A Lmsrtvr
er äoA äst doili sts Lvviit r

1375 L itävrssllDa Leben selbst mit seinen Prüfungen und Schmer
zen ist doch das schönste Märchen

Einem langgehegten Wunsche des Dichters entspre
chend beschäftigte sich Herr Baron von Leinburg bereits seit
vielen Jahren mit einer deutsche Uebersetzung der sämmt
lichen Märchen deS Dichter der zwar noch 8 Ta e vor
seinem Ende die frohe Nachricht von der endlichen Vollen
dung de Werkes erhielt leider aber daS Erscheinen dersel
ben nicht mehr erleben sollte DaS einer deutschen Fürstin
gewidmete Buch von dem genialen Künstler Wolvemar
Friedrich in Weimar in reizendster Weise illustrirt und mit
einzelnen Originalabbildungen von W von Kaulbach Mo
ritz von Schwind und anderen Künstlern versehen wird im

Laufe dieses Herbstes im Verlage von Eduard Loll in Aber
feld erscheinen und voraussichtlich eine Zierde des diesjäh
rigen Weihnachtstisches bilden

Hakesche Produkten Börse vom 16 September
Gtlreidcgewichl netto Preise mit Ausschluß der E urtaae

Weizen ItXX Kilo alter 216 bis 219 M bez neuer bis 1S8 M
bezahlt

Roggen 1 X t Kilo m feinen Qualitäten beliebt abfalle de fast ver
nachlässigt und nur zu billigeren Preise verkäuflich hiesiger Land
roggen unverändert 174 177 M bez feiner alt r und au
wäriiger 177 183 M bez feinster auch wohl ein Kleinig
keit höher

Gerste 1V0V Kilo in ruhiger Haltung bei unveränderten Preisen
18g bis 1S8 M bez Chevalier bis 216 M bez

Gersteumalz 50 Kilo hiesige 16 I6V M bez
Haser 1000 Kilo nnveränden in Preisen aber angenehm 163 bi

166 M bez
Hülsensrüchte 1000 Kilo
Kümmel 50 ilo wie zuletzt 40 M bez
Wicken l0M Kilo
Mais 1000 Kilo 156 159 M nominell
Lupinen 1000 Kilo
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo Raps und Dotter ohne Geschäft Mohn p 50

Kilo netto blauer 33 bez grauer 26 M bez
Stärke 50 Kilo behauptet 27 M inel bez
Spiritus 10,000 Lirer pEt loco unverändert Kartoffel und Rü

ben do
Riiböl 50 Kilo unverändert 31 M bez
Prima Solaröl 50 ilo bei lebhaftem Handel haben sich die Preis

nicht verändert
Petroleum deutsche 50 Kilo do
Maumeu 50 ittt hiesige fehlen
Kirschen 50 Kilo rauchfreie bis 30 M rauchig uach Verhältniß

billiger
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 88 39 M bez Brenn l i ziemlichem

Angebot w gen hohen Forderungen gefchäftslo
Oeltuchen 50 Kilo hiesige 8 M 50 Pf bez
Futtermehl 50 Kilo 8 M 25 Pf bez
Kleie 50 Kilo Roggen 7 bis 7 M 50 Pf bez Weizen 5 M 25 Pf

bis 6 M 25 Pf bez
Heu 50 Kilo 4 6 M dez
Stroh 50 Kilo 2 M 50 Pf bez
Malzleime 50 Kilo 6 M bez

Bekanntmachung
Die Herbst Control Versammlungen pro

1875 im Bezirk des unterzeichneten Landwehr
Bataillons finden in der nachfolgend angege
benen Zeit statt

Wettin
Nauendorf
Petersberg
Löbejün
Cönnern

Bebitz

Gröbers
Döllnitz
Ammendorf
Nietleben
Dölau
Giebichenstein 2k Nachm 3

im Gasthofe zum Mohr
Beidersee 22 Oct Mittags 12
Seeben 22 Nachm 3
Tanne b Zöberitz 23 Vorm 16
Niemberg 23 Nachm 1

3 Compagnie
zu Halle auf dem Hofe der Moritzburg

18 Oktober Morg 8 Uhr Jahrg 1861
18 Oktober Morgens 10 Uhr die Jahr

gänge 1862 und 1863
18 Oktober Mittags 12 Uhr die Jahr

gänge 1864 u 1865
18 Oktober Nachm 3 Uhr der Jahrgang

1866
18 Oktober Nachm 4 Uhr Jahrg 1867
19 Oktober Morg 8 Uhr Jahr 1868
19 Oktober Morgens 19 Uhr der Jahr

gang 1869
19 Oktober Mittags 12 Uhr der Jahr

gaug 1876
19 Oktober Nachm 2 Uhr Jahrg 187 l
19 Oktober Nachm 4 Uhr der Jahrgang

1872 und alle jüngeren sowie die Dis
position Urlauber und unbrauchbaren
Soldaten

Zu diesen Control Versammlungen haben
sämmtliche im Bezirk sich aufhaltende Offi
ziere Aerzte und Mannschaften im reserve
und landwehrpflichtigen Dienstalter sowie alle
Dispositionsurlauber und unbrauchbaren Sol
daten zu erscheinen mit Ausnahme der
Mannschaften des Beurlaubtenstandes der
Marine welche den Control Versammlungen
nur im Frühjahr beiwohnen was hierdurch
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird daß das nnentschuldigte Aus
bleiben die gesetzliche Strafe nach sich zieht
es wird hiermit noch besonders darauf auf
merksam gemacht daß weder für die Ma n
fchaften der Stadt Halle noch für diejenigen
der Stadt Eisleben besondere persönliche
Control Ordres ausgegeben werden vielmehr
die Betreffenden in Folge dieser Bekanntma
chung zum Erscheinen verpflichtet sind

An denjenigen Orten wo nur eine Controle
für den betreffenden Bezirk stattfindet haben
sämmtliche controlpflichtigen Mannschaften zur
angegebenen Zeit zu erscheinen

Halle a/S den 1 September 1875
Königliches Bezirks Kommando des 2
Bataillons Halle 2 Magdebnrgischen

Landwehr Regiments Nr 27

Bekanntmachung
Die Ersatz Reservisten I Kl des Jahr

gangs 1876 welche in diesem Jahre zur
Ersatz Reserve II Kl übertreten haben bis
zum 29 September d Js ihre Ersatz
Reseroe Scheine bei dem BezirkS Feldwebel
ihres Wohnorts persönlich abzuliefern oder
schriftlich einzusevd n damit auf denselben
der Vermerk des Uebenritts zur Ersatz Re
serve II Kl gemacht werden kann

So lange dieser Vermerk auf den qu
Scheinen nicht gemacht ist gehören die Be
treffenden immer och der Ersatz Reserve
I Kl an

Halle den 1 September 1875
Königliches Kommando des 2 Bataillons
Halle 2 Magdebnrgischen Landwehr

Regiments Nr 27

Moritzzwinger 7s
ist die Bel Etage vom 1 Junuar 1876 ab
zu vermiethen Auskunft daselbst bei

Frau Rinck
2 große freundl Part Ztmmer Nähe der

Bahn bisher Comptoir sind l October ab
zugeben Niemcherstr 15 part links

Auch finden daselbst noch einige Pensionai
rinnen srmndl Ausnahme u nd Nachhülfe

Eine Wohnung 2 Stuben 3 Kammern
Küche u Zubehör zu vermiethen

Rannischestra ße 12

Zum 1 October ist gr Stcinstrasze
32 b im Hos S Tr eine Wohnung zu
65 O z u vermiethen

Eine freundliche Wohnung mit Wasserl
4 Tr ist Umstände halber zum 1 October
oder später für jährlich 56 zu beziehen

gr Ulrichsstraße 7

pMktl itüM l
2 Lt Xammsr sofort vermietlisn

freundliche Wohnung zu 48 tsl zum
1 October zu bez ie hen Böckstra ße 2a

In meinem Hauss Arosss Ulriolisstrasss
Rr 11 ist 2 im 1 Ootober eins grössere
VoIirmi A 211 vsrwistksn

Sl m Junior
Ein hohes Parterre nur GaS u Wasser

leitung und allen Bequemlichkeiten sodann
eine Wohnung von 2 Stuben K K sind
sofort oder zum 1 October zu vermiethen

vor d m Geistthor 5d S Löwendahl
Wohnung mit Siail saalber 26

Griinstrake 3
ist zum 1 October die Geletage mit Garten
benuyuug z u beziehen

Eine Wohnung St K K Znb 42 LA
zum 1 Oktober zu beziehen Spitze 26

Eine ger Wohnung 2 St 2 K ist we
gen Versetzung eines Beamten für 45 an
ruhige anst Leute zum 1 October zu ver

miethen Geistlho r 14
Kleine Wohnung zum 1 October zu bezie

hen Näheres Harz 37Stube u K ohne Möbel zum 1 October
an einen einz H zu vm Leipziqerst r 55 II

Eine möblirte Wohnuug
auch mit Burschengelaß ist
sofort zu beziehen

Brüderstraße 13 1 Et
Möbl Stube mit Beit zum I October

zu begehen Kapellengasse 6 II
2 sreuudl möbl Stube u Kammerü

sofort zu ver miet he n g r MrichSstr 5 3
Möbl Stube zum I October oder später

zu vermiethen gr Märkerstraße 16 I
Gut möbl Zimmer ist zum 1 October c

zu vermiethen Landwehrstraße 1V III links
Anst Wohnung f 2 H Klauöthorst 5 I

Möbl Stube Trödel 6
Druck der Buchdruckerei des Waisenhaustß

Eine große freundlich möbl Stube u K
desgleichen eine kleine siud an solide Herren
zu vermiethen

Mittelwache 8 Frau Orvold
Kl möbl Stube u K l Wall lraxe 2
Möbl Z mmer Fleischersasse 3
Möbl Stnben u K zu vermiethen

Geiststratze 67 i L
Stube m K für Herren ivaynhosSftr 4
Frdl möbl Zimm r zu vermuthen

gr Steinstraße 44 I
Anst Schlafstelle m K Bockshörner 2
Avft Schla stelle l Sch lamm 13 II
Anst Schlafstelle m K kl Ulr chst 13 H
Anst Schlafstelle m K Trödel 19
Anst Schlafstelle m K Schulberg 8 I
Anst Schlafstelle m K Bahnhofs 11 K
Sluoe mit Bett kt Ulrichsstr 7 H p r
Anst Schl afstelle Spitze 25 I
Allst Schlafstelle m K Herren urage 9

Anst Schlafstelle Schulgasse 2

Zu miethen gesucht
zum 1 Octozer eine geräumige Parterrewoh
i nung Von w m sagt die Exped d Bl

E ne anständige Wohnung im Preise von
156 266 M wirv sofort zu m ethen und
zu begehen gesucht

Offerten unter G 102 nehmen entgegen
Haaseusteiu K Bogler Leipziqerstraße 162

Ein j kinderloses Ehepaar Privat sucht
bis 1 Oktober eine Wohnung von 1 bis 2
Stuben Kammer und Küche Offerten mit
An abe des Preises erbeten

LuckenMe 9 II
Ein vanä wsä sucht unweit der Königl

Klinik eine ungenirte möbl Wohnuug
Offerten mit Preisangabe abzug in der

Druckerei des Tageblatts

Eine möbl Wohnung bestehend in einem
Zimmer und 2 Kammern zum 1 October
zu miethen gesucht

Off rien unter M W 10 in der exped
d Bl erbeten

Dauksaguug
Alle denjenigen weiche den Sarg unseres

Gatten und Vaters de Taxator am hiesi
gen Leihamt L Haase so reichlich mit Krän
zen und Blum n schmückten und dem Sarge
zur letzten Ruhestätte folgten sagen wir hier
unseren tiefgefühltesten Davk

Die trauernde Hinterbliebenen
Halle den 14 September 1875

Freie Gemeinde in Halle
Freitag den 17 Septbr Abends 8 Uhr im

Saale des Herrn Land mann gr Brau
hauSgafse 9 Vorirag vom Prediger Elßuer
aus Zittau

Submission
Die Maurerarbeiten zum Bau einer neuen

Volksschule veranschlagt auf 22,695 Mark
sollen im Wege öffentlicher Submission ver
geben werden

Anschlag Zeichnungen nebst Bedingungen
liegen im Stadtbau Amt zur Einficht aus
und find ebendaselbst bezügliche Offerten bis
zum Eröffnungstermine

Mittwoch den 22 September
Bormittags 10 Uhr

abzugeben

Halle den 14 September 1875
Das Stadt Vau Amt

Eine Wohnung von 2 St 2 K K eine
dgl V 2 St 1 K K zu verm Spitze 20

Die obere Etage
des früher v BiSmarck fchen Hauses Marga
rethenstraße 1 ist vom 1 October c ab
zu vermiethen Nähere Auskunft ertheilt der

Banquier Lehmann
Hedwigsstratze 12 ist eine herrschaft

liche Wohnuug für 300 und eine
kleine Wohnnng für 6V zn vermie
then uud zum 1 October zu beziehen

Rob Schweppe
Eine herrschaftliche Beletage von 4 St

2 K K u Zub ist zum 1 October zu be
ziehen Hedw igkstraß e 11

Eine Wohnuug von 2 St 2 K K c
mit Gartenpromenade zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl

die Rebaction verantwortlich O Bertram

1 Compagnie
am 18 Oct Vorm 16 Uhr

18 Nachm 2
19 Vorm 16
19 Nachm 2
26 Vorm 9für die Stadt

am 26 Oct Vorm 11 Uhr
für die Landgemeinden

am 2V Oct Nachm 2
2 Compagnie

am 26 Oct Vorm 16 U
26 Nachm 1
26 Nachm 3
21 Vorm 16
21 Mittags 12
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